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BODENAUSHUBDEPONIE
Die Deponie im Bereich Langegerte ist geschlossen und 
rekultiviert. Wir haben in den letzten Wochen die neue 
Deponie vor dem Weiler Windschnurre errichtet. In der 
letzten Juniwoche erfolgt die bescheidmäßige Abnahme 
durch die Umweltabteilung der Bezirkshauptmannschaft 
Imst. Danach kann dann die Deponie von Wenner Ge-
meindebürgern genutzt werden. Es handelt sich hier um 
eine reine Bodenaushubdeponie, die von einem Mitar-
beiter des Bauhofes betreut wird. Nähere Auskünfte über 
die Benützungsmodalitäten erteilt Amtsleiter Mag. Han-
nes Seiser!

NEUE MITTELSCHULE
In den Sommermonaten erfolgen die letzten Sanierungs-
maßnahmen. Beim Altbau wird das Dach gedämmt und 
erneuert. Weiters wird die gesamte Fassade gemalen. Die 
Kosten für diese Arbeiten belaufen sich auf € 385.000,00.

STRASSENBELEUCHTUNG
Es haben sicherlich schon alle bemerkt, dass unsere Ge-
meindestraßen heller und sicherer geworden sind. Im 
April erfolgte nämlich die Umrüstung von 137  Licht-
punkten auf LED – Leuchtmittel. Neben der effektiveren 
Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer erreichen wir da-
mit auch eine wesentliche jährliche Energieeinsparung.

FEUERWEHRHALLE UND GEMEINDESAAL
Am 07. Mai 2014 erfolgte die Firstfeier für dieses Pro-
jekt. Im Beisein von fast allen Firmenvertretern konnte 

ich mich für die bis zu diesem Zeitpunkt erbrachten Ar-
beiten und für die bestens funktionierende Zusammen-
arbeit bedanken. Nach dem  erfolgten Firstfeierspruch 
durch Mitarbeiter der Fa. Thurnerbau - Ötz ließen wir 
die Feier bei einer gemeinsamen Jause ausklingen.  

GRATULATION
Vor einigen Wochen beteiligte sich der Pitztalchor bei 
einem österreich-
weiten Chorwett-
bewerb in Bad 
Goisern. Unter der 
Leitung von Sarah 
Loukota erreich-
te der Chor die 
höchste Punkte-
zahl aller teilneh-
menden     Chöre 
und wurde außer-
dem mit dem  Prä-
dikat  „AUSGEZEICHNET“ bewertet. Herzliche Gratu-
lation zu dieser hervorragenden Leistung!

FRÜHJAHRSPUTZ
Am 26. April 2014 fand der diesjährige Frühjahrsputz 
statt. An dieser Aktion beteiligten sich 20 Erwachsene 
und 29 Kinder. Diese Freiwilligen sammelten auch heuer 
wieder einige 100 kg Unrat im gesamten Gemeindege-
biet. Dafür vielen Dank! Bei einigen Vereinen ist dieser 
„Umweltvormittag“ schon seit Jahren Pflicht. Herzlichen 
Dank für euren Einsatz für eine lebenswerte Gemeinde! 
Leider gibt es aber auch Vereine, die diesen Tag seit Jah-
ren negieren! Ebenso wird dieser Termin auch von der 

Liebe 
Leserinnen 

 und Leser der 
Wenner 
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Bevölkerung und vor allem auch von den Vermietern nicht 
wahrgenommen! 
Vielleicht schaffen wir es, dass wir 2015 mehr Erwach-
sene als Kinder für diesen Aktionsvormittag motivieren 
können. Es wäre ein lobenswerter Beitrag für eine saubere 
Umwelt für uns Einheimische und für unsere Gäste in un-
serem Gemeindegebiet.

KINDERKRIPPE
Der Kinder- und Jugendverein und die Gemeinde er-
richten ab Herbst eine Kinderkrippe. Die Öffnungszeiten 
sind von Montag bis Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr. Diese 

Einrichtung können Kinder von eineinhalb bis drei Jah-
ren besuchen. Somit gibt es aber im Kindergarten „Alte 
Volksschule“ keine Alterserweiterung mehr nach unten. 
Die Kosten für den Besuch der Kinderkrippe sind gleich 
wie im Kindergarten. Für die Kinder dieser Einrichtung 
gibt es aber verpflichtend (Land Tirol) einen warmen Mit-
tagstisch, der von den Eltern zu bezahlen ist. Weiters darf 
ich darauf hinweisen, dass es für die Kinder in diesem Al-
ter keinen Bustransport gibt. Die Kinderkrippe wird ge-
meindeübergreifend geführt, wobei aber Kinder unserer 
Gemeinde zuerst aufgenommen werden. Anmeldungen 
werden von Hackl Michaela – 0660/ 48 399 63 und von 
Bregenzer Daniela – 0650/ 99 41 049 ab sofort entgegen-
genommen. Geplanter Beginn ist der 01. September 2014. 
Wegen diverser Umbau- und Sanierungsmaßnahmen 
kann sich aber heuer der Eröffnungstermin um zwei Wo-
chen verschieben. Mit dieser Einrichtung entlasten wir vor 
allem Familien, in denen beide Elternteile berufstätig sind. 
Weitere Informationen gibt GR Röck Mario oder der Kin-
der- und Jugendverein. 
Ein herzliches Dankeschön an Obfrau Monika Walch und 
ihre Mitarbeiterinnen für die jahrelange ehrenamtliche 
Führung der Krabbelstube.

Gedankt!
Die Gemeinde Wenns möchte ganz besonders dem ehemaligen Redaktionsteam

(OSR Leonhard Rundl, Olga Rundl, Inge Moser und HOL Richard Neururer) ein Dankeschön für die
geleistete Arbeit aussprechen. Die Gemeindezeitung diente stets der allgemeinen Information über das

Gemeindegeschehen, welches vom ehemaligen Redaktionsteam mit viel Fleiß und Einsatz umgesetzt wurde.
Dafür ein herzliches „Vergelts Gott“.

 Euer Bürgermeister : 

Bericht des Bürgermeisters 

        Frühjahrsputz 2014
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Was ist los im Gemeindegebiet?
Termine von Juli bis September 2014

	 05.07.2014	 Geo-Tag der Artenvielfalt 2014
	 06.07.2014	 Naturpark-Familienfest 2014 mit Kinderkonzert (Toni Knittel von „Bluatschink“)
	 06.07.2014	 Gletschermarathon Pitztal - Imst 2014
	 08.07.2014	 ORF Tirol Sommerfrische im PITZPARK Wenns
	 11.07.2014	 1. Platzkonzert der Musikkapelle Wenns beim Musikpavillon 
	 13.07.2014	 5. Schweintaltrophy - Sportverein Wenns 
	 18.07.2014	 Platzkonzert mit der Musikkapelle Mils beim Musikpavillon 
	 20.07.2014	 Almsommer – Bäuerliche Veranstaltungsreihe, Jerzens
	 25.07.2014	 Beachparty mit Volleyballturnier VOL.3 in Arzl im Pitztal
	 27.07.2014	 Platzkonzert in Karres mit der Musikkapelle Wenns

	 01.08.2014	 Platzkonzert der Musikkapelle Wenns beim Musikpavillon
	 02.08.2014	 Pitztaler Blasmusiktreffen am Piller - Beginn: 18.30 Uhr 
	 03.08.2014	 Schützenregimentsfest in See im Paznauntal
	 08.08.2014	 Platzkonzert der Musikkapelle Wenns beim Musikpavillon
	 14.08.2014	 Sommerkonzert der Musikkapelle Wenns beim PitzPark
	 15.08.2014	 Fest am Berg - Hochzeiger
	 16.08.2014	 60 Jahre – Schützenkompanie Wenns
	 22.08.2014	 Pitztaler Kulturabend mit Platzkonzert - Musik, Kultur und Kulinarik                                      
		  beim Musikpavillon in Wenns 
	 24.08.2014	 Hoffest beim „Sendlerhof „ 
	 29.08.2014	 Platzkonzert der Musikkapelle Wenns beim Musikpavillon
	 30.08.2014	 Tennisclub Raika Pitztal – Kinder und Jugend-Clubmeisterschaft
	 31.08.2014	 Pitztaler Schmankerl-Tag in Arzl/Wald

	
     05.09.2014          Letztes Platzkonzert der Musikkapelle Wenns beim Musikpavillon
	 06.09.2014 	 „I love Wenns“ Tag beim Musikpavillon
	 06.09.2014 -       Tennisclub Raika Pitztal - Damen Clubmeisterschaft
     07.09.2014	 Tennisclub Raika Pitztal - Damen Clubmeisterschaft
	 13.09.2014	 Almabtrieb mit Kirchtag in Jerzens
	 13.09.2014	 Preisverteilung vom Dorfkegeln mit Musik im PitzPark
	 13.09.2014 -       Tennisclub Raika Pitztal - Herren Clubmeisterschaft
     14.09.2014	 Tennisclub Raika Pitztal - Herren Clubmeisterschaft
	 20.09.2014	 Tennisclub Raika Pitztal - Doppel Damen und Herren Clubmeisterschaft
	 21.09.2014	 Tennisclub Raika Pitztal - Finalspiele Doppel sowie Einzel Damen u. Herren
	 26.09.2014	 Jahreshauptversammlung der Jungbauern mit Neuwahlen
	 28.09.2014	 Pitztaler Herbstfest im PitzPark ab 11.00 Uhr 
	 28.09.2014	 Herbstwind, Bäuerliche Veranstaltungsreihe, St. Leonhard i.Pitztal
	   	 Mitte September - Almabtriebsfest der Jungbauern

Termine



5

 
 
 

 
 

Gemeindeamt St. Leonhard im Pitztal 
6481 St. Leonhard im Pitztal 

 
Amtliche Mitteilung 

 

Sonn- und Feiertagsdienste der Pitztaler Ärzte 
für das 3. Quartal 2014 

 
Juli: 05. / 06. Dr. Niederreiter  August: 02. / 03. Dr. Eiter 
 12. / 13. Dr. Eiter   09. / 10. Dr. Unger 
 19. / 20. Dr. Gebhart   15. Dr. Niederreiter 
 26. / 27. Dr. Unger   16. / 17. Dr. Niederreiter 
     23. / 24. Dr. Gebhart 
     30. / 31. Dr. Eiter 
       
September: 06. / 07. Dr. Unger     
 13. / 14. Dr. Gebhart     
 20. / 21. Dr. Eiter     
 27. / 28. Dr. Niederreiter     

 
DIE ORDINATIONEN HABEN GESCHLOSSEN: 

 

Dr. Gebhart von 01.08. bis 17.08.2014 
Dr. Unger von 07.07. bis 23.07.2014; von 25.09. bis 29.08.2014 
Dr. Eiter von 11.08. bis 24.08.2014 
Dr. Niederreiter von 21.07. bis 27.07.2014; von 01.09. bis 18.09.2014 

 
Arzt Telefon Freier Tag 
Dr. Gebhart (05412) 66 120 jeden Donnerstag 
Dr. Unger (05414) 87 205 jeden Mittwoch 
Dr. Eiter (05414) 86 244 jeden Mittwoch 
Dr. Niederreiter (05413) 87 205 jeden Donnerstag 

 
IN NOTFÄLLEN: 

 

Notrufnummer: 144 
 
Samstag, Sonntag und Feiertage laut Dienstplan 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Sonn- und Feiertagsdienste sowie Nachtdienste sind nur in dringenden Notfällen  
zu beanspruchen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
NOTORDINATIONSZEITEN AN SONN- UND FEIERTAGEN: 

jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 

Zugestellt durch Post.at 

Die Mütterberatung findet vorerst jeden 
letzten Donnerstag im Monat 

 in der Zeit von 14.00-16.00 Uhr im Gemeindeamt Wenns –Sitzungszimmer statt. 
(Falls Donnerstag ein Feiertag ist, dann verschiebt sich der Tag auf die nächste Woche)

Ärztedienste
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Der Gemeinderat von Wenns hat in seiner Sitzung vom 19. März 2014 folgende Beschlüsse gefasst:

Zu Tagesordnungspunkt 1.
Der Gemeinderat beschließt, den TOP (Protokoll vom 26.02.2014) zu vertagen.

Zu Tagesordnungspunkt 2.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Rechnungsabschluss 2013 wie folgt:

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 € 4.136.443,21
Ausgaben:	 € 4.144.351,17			  Abgang:   € -    7.907,96	
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 € 1.505.002,23
Ausgaben:	 € 1.729.737,27			  Abgang:   € - 224.735,04

Kassastand per 31.12.2013:  € -189.648,79

Zu Tagesordnungspunkt 3.:
Der Gemeinderat setzt mehrheitlich den Haushaltsplan 2014 wie folgt fest:

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 € 4.635.500,00	
Ausgaben:	 € 4.670.400,00			  Abgang:   € -   34.900,00	
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 € 4.376.300,00
Ausgaben:	 € 4.376.300,00
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat den mittelfristigen Finanzplan 2015 – 2017.

Zu Tagesordnungspunkt 4.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen TOP (Waldumlage 2014) bis auf weiteres zu vertagen.

Zu Tagesordnungspunkt 5.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, mit Herrn Füruter Bruno, Weißwald 91, 6481 St. Leonhard i.P. - be-
treffend Außenstände Antennenmiete - einen Vergleich zu schließen , der eine Pauschalzahlung seitens des 
Herrn Füruter von € 2.500,00 vorsieht, sodass diese Angelegenheit als erledigt betrachtet werden kann.

Zu Tagesordnungspunkt 6.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die ehemaligen Räumlichkeiten des Sozialsprengels an Blumen Andy 
und das ehemalige Lager in der Tiefgarage von Blumen Andy an Frau Sabine Kirschner jeweils zu einem 
Quadratmeterpreis von netto € 6,28 beginnend mit 1. Februar 2014 zu vermieten. Gleichzeitig beschließt der 
Gemeinderat, dass die Abstellplätze einheitlich mit einem Quadratmeterpreis von netto € 3,59 plus Index be-
rechnet werden.

Zu Tagesordnungspunkt 7.:
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Wirtschaftsmeldung 2013 der AGM Kieleberg in der vorliegenden Form.
b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Wirtschaftsmeldung 2013 der AGM Larchach in der vorliegenden Form.
c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Wirtschaftsmeldung 2013 der AGM Wennerberg  in der vorliegenden Form.

Zu Tagesordnungspunkt 8.(Zusatzpunkt 1):
Der unterbreitete Vorschlag von der Metzgerei Krug zur Übernahme der Schlachtstelle Wenns wird mehrheit-
lich abgelehnt.

Aus der Gemeindestube
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Der Gemeinderat von Wenns hat in seiner Sitzung vom 8. Mai 2014 folgende Beschlüsse gefasst:

Zu Tagesordnungspunkt 1.
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das auf der Liegenschaft in EZ 1006 GB 80011 Wenns (Fadum 
Maria, Farmie) unter C-lNr 1 und 2 lastende Wiederkaufsrecht und Vorkaufsrecht zugunsten der Gemeinde 
Wenns zu löschen und die vorliegende Löschungserklärung, ausgestellt von Notar Mag. Christian Gasser, Imst 
zu unterfertigen.
b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das auf der Liegenschaft in EZ 1228 GB 80011 Wenns (Pixner 
Andreas, Obermühlbach) unter C-lNr 1 und 2 lastende Wiederkaufsrecht und Vorkaufsrecht zugunsten der 
Gemeinde Wenns und die  Dienstbarkeit der Mitbenützung eines Spielplatzes für die 2900/9 und 2900/10 zu 
löschen und die vorliegende Löschungserklärung zu unterfertigen. 

Zu Tagesordnungspunkt 2.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflassung und Verlegung des Weges im Bereich Weiler Greith 
(Gst 3788, 4440 u.a.) gem. Vermessungsurkunde der Vermessung OPH, Stanz zu GZ 6561/13/A unter gleich-
zeitiger Durchführung gem. § 15 LiegTeilG sowie der Ex- und Inkammerierungen der jeweiligen Teilflächen.

Zu Tagesordnungspunkt 3.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement Bezirk Imst für 
die EU- Förderperiode 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen der LEADER / CLLD – Bewerbung 
laut vorliegender Erklärung.

Zu Tagesordnungspunkt 4.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Bergwacht, Einsatzstelle Wenns, eine Entschädigung für die 
durchgeführten Aufräumarbeiten im Bereich Klausboden in der Höhe von € 150,00 für das Jahr 2014 zu gewähren.

Zu Tagesordnungspunkt 5.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den TOP (Rechtsschutzversicherung der Gemeinde) zu vertagen.

Zu Tagesordnungspunkt 6.:
a) Darlehen Feuerwehrhalle Wenns und Mehrzwecksaal über € 1.920.000,00
Der Gemeinderat beschließt einstimmig zur teilweisen Finanzierung der Feuerwehrhalle Wenns und des Mehrzwecksaa-
les die Aufnahme eines Darlehens bei der Sparkasse Imst, 6460 Imst in der Höhe von € 1.920.000,00 (Zinssatz gebunden 
an den 3-Monats-EURIBOR, zuzüglich eines Aufschlages von 0,66% Punkten, Zinssatz derzeit 0,988 %)
b) Darlehen Sanierung Hauptschule Wenns über € 185.000,00 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig  die Aufnahme eines Darlehens (Zwischenfinanzierung) bei der Sparkasse Imst, 
6460 Imst in der Höhe von € 185.000,00, (Zinssatz gebunden an den 3-Monats-EURIBOR, zuzüglich eines Aufschlages 
von 0,66% Punkten, Zinssatz derzeit 0,988 %)

Zu Tagesordnungspunkt 7.:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den TOP (Waldumlage 2014) zu vertagen.

Zu Tagesordnungspunkt 8.:
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Wirtschaftsmeldung 2012 der AGM Wenns in der vorliegenden Form.
b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Wirtschaftsmeldung 2013 der AGM Wenns in der vorliegenden Form.
c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Wirtschaftsmeldung 2013 der AGM Wennerberg in der vorliegenden Form.

Zu Tagesordnungspunkt 10.:
Der Gemeinderat beschließt  die Darlehen bei der Raiffeisenbank Pitztal , derzeit  aushaftender Darlehensbetrag 
€ 1.730.000,00 auf die Sparkasse Imst, 6460  Imst umzuschulden. Laufzeit 10 Jahre,  Rückzahlung in 40 vierteljährlichen 
Pauschalraten, beginnend mit 30.09.2014  Zinssatz gebunden an den 3-Monats-EURIBOR, zuzüglich eines Aufschlages 
von 0,66% Punkten, Zinssatz derzeit 0,988 %. Ein Umstieg in den 6-Monats-EURIBOR ist jederzeit möglich. 

Aus der Gemeindestube
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Die neue Feuerwehrhalle und der neue Gemeinde-
saal samt Nebenräumlichkeite werden im September
fertig gestellt und ihrer Bestimmung übergeben. Für 
die Eröffnungsfeier ist noch eine Namens-
bezeichnung für  den Saal zu bestimmen. Gerne 
nehmen wir Vorschläge aus der Bevölkerung für die 
Namensgebung an,  weshalb Interessierte ihre Vor-
schläge der Gemeinde per Email oder per Fax zu-
kommen lassen können – Danke bereits im Voraus.                                                           Mag. Hannes Seiser 

Namensbezeichnung Neuer Gemeindesaal 

Aus der Gemeindestube

Wahlergebnis Europawahl 2014 
am 25. Mai 2014 - Gemeinde Wenns

Wahlbeteiligung:                                                  Ergebnisse:
Wahlberechtigte:             1.558                           Gültige Stimmen:     289                99,31% 
Abgegebene Stimmen:       291                           Ungültige Stimmen:    2                 0,69 %                           
Wahlbeteiligung:	 18,68%					   
Name	              	Stimme                                                          Prozent
ÖVP		  122                                             	 42,21%
SPÖ		  40	 13,84%
FPÖ		  43	 14,88%
GRÜNE		  32	 11,07%
BZÖ		  2     	 0,69%
NEOS		  28	 9,69%
REKOS		  12	 4,15%
ANDERS		  2	 0 ,69% 
EUSTOP		  8      	 2,77%
					   

LESERSEITE - Mitgestaltung!
Anlässlich unserer neugestalteten Zeitung mit neuem Redaktionsteam
möchten wir der Bevölkerung die Möglichkeit bieten, durch Berichte,
Bilder und interessante                         Beiträge aber auch konstruktiver
Kritik, an der Gemeinde-                       zeitung mitzuarbeiten und
mitzuwirken. Martina Kirschner zeichnete den Sommerbeginn
als Symbol für die künftige freie Seite für die Wenner Bevölkerung.
Das Redaktionsteam freut sich
auf Eure Berichte!
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Wenn jeder einzelne mit et-
was Rücksicht und mit voraus-
schauender Weitsicht handelt, 
können künftig solche Um-
weltfrevel vermieden werden. 
Sollten jedoch wieder solche 
Fälle auftreten, werden sie zur 
Anzeige gebracht, weshalb 
an die Vernunft jedes einzelnen appelliert wird.

<<<<<   ( Richtung Klockerboden)
          

„Feste soll man feiern, wie sie fallen“ – ein Sprich-
wort, das durchaus seine Berechtigung hat und 
gelebt werden kann. Angesichts der Fotos wäre 
es aber wünschenswert, nicht nur die Annehm-
lichkeiten zu genießen, sondern auch die da-
mit verbundene Verantwortung zu tragen, das 
Leergebinde wieder mit nach Hause zu nehmen 
und die Müllreste  nicht im Wald zu entsorgen. 

                              (Auf dem Weg vom  „Krametler Wirt“ 
                                        Richtung Gstoanig  Kapelle) >>>>>>>

Sinnloser Umweltfrevel

Im Oktober letzten Jahres wurden durch herab-
stürzende Äste - bedingt durch den plötzlichen und 
mengenreichen Schneefall - große Teile des Daches 
erheblich beschädigt. Nach Rücksprache mit dem 
Bundesdenkmalamt erfolgte die Generalsanierung 
des Daches und Eindeckung mit Biberschwanz-

Tonziegeln. Anlässlich des historischen Hinter-
grundes (siehe Bericht unseres Chronisten Rudolf 
Mattle) wurden sämtliche Bauteile wie Schalung 
und Wände neu gemalt, die Namen der Gefallenen 
vervollständigt, sodass das Kriegerdenkmal nun im 
neuen Glanz erstrahlt.

                                                          Mag. Hannes Seiser

Das Kriegerdenkmal im neuen Glanz  (Titelbild)

                                           Mag. Hannes Seiser

Aus der Gemeindestube
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Veranstaltungen im Schuljahr 2013/2014:

Mit Frau Monika Loidolt erlebten die Kinder der 2. Klas-
se eine abwechslungsreiche Reise in die Welt des Modern 
Dance. Im Kindertheater-Workshop entführte Gérard 
Albertini vom Bewegungszentrum Innsbruck die Zweit- 
und Drittklassler ins Land der Träume mit dem Stück 
„Wolke 7“. Die Autorin Verena Wolf las aus ihrem Buch 
„Als ich Ander Hofer traf “ – eine Auseinandersetzung 
mit den Themen Tiroler Freiheitskämpfe und Schicksal 

Dass an unserer Schule während des ganzen Schuljahres 
auch immer wieder kindgemäße kulturelle Veranstal-
tungen geboten werden, dürfte vielen Gemeindebür-
gern nicht bekannt sein. Der Tiroler Kulturservice des 
Landesschulrates für Tirol bietet den Schulen dabei ein 
umfangreiches Angebot. Neben Lesungen und Buchvor-
stellungen von teils bekannten, aber auch unbekannten 
Autoren  können auch Theatervorführungen, Tanzpro-

jekte, verschiedene Kreativworkshops, ja sogar Konzerte 
von Musikgruppen aller Stilrichtungen gebucht werden. 
Dabei hat die jeweilige Schule die Möglichkeit, gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag hochwertige Veranstal-
tungen an der Schule anzubieten, um so den Unterricht 
zu bereichern. Die VS Wenns nimmt dieses Angebot 
immer wieder wahr und so konnten heuer bereits einige 
interessante Veranstaltungen abgehalten werden. Diese 
wurden von den Schülerinnen und Schülern immer wie-
der mit Freude angenommen. Sinn dieser Veranstaltun-
gen ist natürlich in erster Linie, Kindern in ländlichen 
Gebieten Zugang zur Kultur zu ermöglichen, da ent-
sprechende Exkursionen in die Landeshauptstadt Inns-
bruck meist mit hohen Fahrtkosten verbunden und den 
Kindern auch nicht zumutbar sind. Hier ein Auszug der 

Kultur und Schule

Kindergarten und Schule
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des Andreas Hofer. Gemeinsam Theater spielen wie am 
echten Theater war zum wiederholten Mal der Zweck des 
Besuches der Schauspielerin Doris Plörer. Die Schrift-
stellerin Maximiliana Priewasser las aus ihrem Buch 
„Koschaa, der Bär“ verschiedene Szenen. 

Mit den Gruppen Quadru Blech und dem Bläserensem-
ble der LMS Pitztal und Landeck wurden den Kindern 
die Blechblasinstrumente in zwei Aufführungen näher 
gebracht.              
                                                                  Volksschule Wenns
                                                                 Perkhofer Christian
                                              

Kindergarten- und Schulbeginn
 für das Jahr 2014/15:

Kinderkrippe: siehe Bericht S.3
Kindergarten: 01.09.2014
Volksschule: 01.09.2014

Neue Mittelschule: 01.09.2014

Öffnungszeiten Bibliothek NMS:
im Sommer jeden Montag 18.00-19.00 Uhr

Der  Gemeindekindergarten Alte Volksschule 
bedankt sich herzlich:

- bei allen Eltern für ihr engegengebrachtes 
Vertrauen und für die tatkräftige Mithilfe während 

des Kindergartenjahres.
- bei Gstrein Hartwig für die Benützung des

 „Bongerts“
 - bei Sailer Stefan/ Karin für die Benützung  

ihres Spielplatzes
- bei Ewald und Annemarie

- bei Barbara Praxmarer und Kerstin Raich für 
die Spielzeugspende

- bei Kotter Hedi für die liebevolle Gestaltung
 unserer Kirchenfeste

- bei den Lehrern der VS Wenns für die
 gute Zusammenarbeit

- beim Leiter der Musikschule für die 
gute Zusammenarbeit im Haus

- bei Allen, die uns in diesem  Kindergartenjahr
 tatkräftig  unterstützt haben 

Das Team vom Gemeindekindergarten Alte VS

Kindergarten und Schule
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Teilnahme Wettbewerbe:

Der Wettbewerb „prima la musica“ fand dieses Jahr 
im Festspielhaus in Erl statt. Musikschüler aus ganz 
Tirol und Südtirol stellten sich dabei einer Jury, um 
ihr Können unter Beweis zu stellen. Wie bereits be-
richtet, nahmen von der  LMS Pitztal insgesamt  11 
Solisten in den Fächern Hackbrett, Geige und Ge-
sang sowie 1 Klarinettenensemble an diesem Wett-
bewerb teil. Das „Wenns clarinet quintet“, bestehend 
aus den Schülerinnen Luana Klingenschmid,  Eva 
Perkhofer, Jana Raich, Katharina und Ramona We-
ber erhielten einen 1. Preis  und in Gesang konnte 
Luana in der Altersklasse I einen 2. Preis erringen.
Das Blechbläserensemble aus Wenns, welches am 
Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ in Kappl 
teilnahm, bekam ebenfalls eine  sehr gute Bewertung. 
An dieser Stelle noch einmal eine herzliche Gratula-
tion unseren Teilnehmern aus der Gemeinde Wenns 
und ein Dankeschön an die Lehrkräfte, welche die 
Schüler auf die Wettbewerbe so gut vorbereitet haben. 

Präsentation der Veranstaltungsreihe zum Jubilä-
um 30 Jahre LMS Pitztal im Stamser Haus:

Am 24.04.2014 konnte ML Norbert Sailer, ne-
ben der Presse und dem Lehrkörper, die Bürger-
meister OSR Walter Schöpf aus Wenns und den 
Vorsitzenden des Musikschulbeirates Bgm. Ru-
pert Hosp, sowie den Landesmusikschulinspek-
tor Helmut Schmid zur Präsentation der Veran-
staltungsreihe begrüßen. Nach den Grußworten 
der Bürgermeister und des Inspektors stellten die 
LehrerInnen die einzelnen Konzerte vor. Wittwer 
Stefanie mit der steirischen Harmonika und das 
„Wenns clarinet quintet“ unter der Leitung von Mag. 
Burger umrahmten diese Präsentation mit Bravour. 

Kinderkonzert:

Gemeinsam mit den Volksschulen Wenns  und 
Piller gab es am Freitag, den 25.04.2014 um 
18.00 Uhr im Pavillon der Musikkapelle Wenns 
ein Kinderkonzert mit dem Motto „Kinderlie-

der und Blasorchester“. Es musizierten mehr  als 
150 Kinder, und so war es ein großes Kinder-
fest. Der Leiter der LMS Pitztal bedankt sich bei 
den VS-Direktoren Thomas Mayer und Rainer 
Erhard, sowie den Verantwortlichen der  Musikkapel-
len Wenns und Piller für die gute Zusammenarbeit.

 Landesmusikschule Pitztal

Kindergarten und Schule
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Missa Brevis:

Eine weitere Veranstaltung in der Gemeinde Wenns zum Jubiläum war die Messgestaltung am 28.05.2014 in 
der Pfarrkirche Wenns, in der die Missa Brevis von Jakob den Haan aufgeführt wurde. Nach der ersten sehr 
erfolgreichen Aufführung in Silz vor 2 Jahren, folgte eine weitere in der Pfarrkirche in Kappl. 
Die über 70 Mitwirkenden setzen sich wie folgt zusammen: Chor der LMS Landeck,  MGV D’ Auensteiner, 
Gesangsensemble Chorisma, Gesangsschüler der LMS Pitztal,  Fanfarenorchester der LMS Landeck & Pitztal

Weitere Veranstaltungen der LMS bis Juli 2014 sind:
Rock am See im Pitzpark am 21.06.2014 um 17.00 Uhr
Ensemblekonzert am Stillebacher See am 28.06.2014 in Stillebach um 18.00 Uhr 
Schlechtwetter Ersatztermin: 01.07.2014

Kindergarten und Schule

               Kinderchor LMS Pitztal
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                                                         Essen auf Rädern

Am ersten April war der Startschuss für Essen auf Rädern im Pitztal! Kein April- Scherz! 

Ein geschichtsträchtiger Tag für das Pitztal! Durch die Küche im  Pflege-
zentrum Pitztal in Arzl konnte nun endlich - für im Moment 16 betreu-
ungsbedürftigen Menschen - mehr Lebensqualität in Form von hoch-
wertigem und seniorengerechtem Essen geschaffen werden. Aber ohne 
ehrenamtliche HelferInnen wäre dies nicht möglich! Insgesamt decken 
18 engagierte PitztalerInnen die zuverlässige Auslieferung der Essen auf 
Rädern in Arzl und Wenns ab. Auf dem  Foto sind die Ehrenamtlichen  
Deutschmann Helmut und Edeltraud und Andrea Rimml beim
Ausliefern der allerersten Essen auf Rädern im Pitztal.

Weitere HelferInnen sind herzlich willkommen! Info im Sprengelbüro 
05412/61130/300

Sozial-und Gesundheitssprengel Pitztal
Tagesbetreuung im Pflegezentrum Pitztal, Arzl

Öffnungszeiten NEU:
Montag - Freitag

Ganzer Tag: ab 9.00 – 17.00 Uhr inkl. Mittagessen
Halber Tag: 

ab 9.00 – 13.00 Uhr oder ab 13.00 – 17.00 Uhr inkl. Jause
Anmeldung und Info unter 05412/61130/3000 (Sprengelbüro) 

oder Hotline 0650/8686430  

Unser Angebot 
kann von Pflegegeld - BezieherInnen in Anspruch genommen werden:

   •    Die Kosten richten sich nach dem Einkommen (Pension) – und werden vom Land Tirol bis zu 50% 
         gefördert, d.h. die Tagesgäste bezahlen bei einem Einkommen bis zu € 1.500,--( ohne Pflegegeld 
         gerechnet)   € 21,50 für die Halbtagsbetreuung plus Jause und  € 37,50 für die Ganztagesbetreuung 
   •    Kleine Gruppen bis max. 12 Personen
   •    Individuelles Tagesprogramm mit Spiel, Spaß, Bewegung – bietet für alle etwas
   •    Regelmäßiges Gedächtnistraining
   •    Für die gewohnte Mittagsruhe sind eigene Ruheräume vorhanden
   •    Wohlfühlbad – in unserem großzügig gestalteten Pflegebad ein Genuss für jede(n)
   •    Verpflegung durch die Küche des Pflegezentrums, mit hochwertigen Nahrungsmitteln 
         die Mahlzeiten genießen
   •    Fahrdienst – bei Bedarf besteht die Möglichkeit unsere Gäste von daheim
         abzuholen und wieder heim zu bringen
   •    Auch Gäste außerhalb des Pitztals sind herzlich willkommen

NICHT DEM LEBEN MEHR TAGE
SONDERN DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN

In diesem Sinn möchten wir, das Team des Sozial-und Gesundheitssprengel Pitztal, gemeinsam mit unseren
Tagesgästen, abwechslungsreiche und unterhaltsame Stunden verbringen und den Angehörigen Entlastung 

bieten.

Soziales und Diözese
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Durch den Verkauf von hausgemachtem Brot nach 
den Gottesdiensten am Aschermittwoch und am  
zweiten Fastensonntag konnten € 706,00 für Hilfs-
projekte der Katholischen Frauenbewegung einge-
nommen werden.

Seit über 50 Jahren kämpft die KFB nicht nur ge-
gen den Hunger in der Welt, sondern auch für das 
Recht auf Bildung und menschenwürdiges Leben, 
vor allem der Frauen, in den ärmsten Ländern des 
Südens (www.teilen.at)                                                                

Ein herzliches Vergelt’s Gott an Maria Eiter, Milla 
Weber, Rita Nischelwitzer, Maria Eckhart, Monika 
Gundolf und Kathrin Eckhart, Rosmarie und Wal-
ter Dietliker, Bernadette Wille, Siglinde Donner, 
Bettina Deutschmann, Gerda Deutschmann, Hedi 
Kotter und Frieda Fink für die köstlichen Brote und 
auch allen, die durch ihre Spende oder den Kauf von 
Brot bereit waren, Menschen in Not zu unterstützen.                                                                        
                                                                                                                  
                                                       Klara Schranz-Fink

Aktion Familienfasttag - Brot für Menschen in Not

Im Rahmen des Jubiläumsjahres unserer Diözese 
Innsbruck haben sich die Verantwortlichen der Ju-
gendarbeit unserer Diözese zum Ziel gesetzt, in der 
Fastenzeit alle Pfarren bzw. Seelsorgeräume in Ti-
rol zu besuchen. Bei diesem Besuch stellten sie ihre 
Arbeit vor und hörten aufmerksam die Wünsche, 
Träume, Vorstellungen und Hoffnungen der jungen 
Menschen vor Ort.

So machten sie am 04. April 2014 auch in Wenns 
Station. Ab 15.00 Uhr waren die Kinder von 6 bis 12 
Jahren zu einem bunten Nachmittag  in den Turn-
saal der Volksschule eingeladen. Mehr als vierzig 

Kinder nahmen diese Einladung an. Es wur-
de gespielt, gesungen, und gerätselt, im gemein-
samen Abschluss hörten die Kinder eine Ge-
schichte aus der Bibel und beteten gemeinsam. 
Der einhellige Tenor der Kinder: es war ein cooler 
Nachmittag!

Ab 18.00 Uhr waren Jugendliche ab 13 Jahren ein-
geladen, sich über Gemeinschaft und Kirche Ge-
danken zu machen. Unsere Firmlinge haben daran 
teilgenommen und auch deutlich ihre Wünsche von 
einer Kirche, die junge Menschen miteinbezieht, 
ausgedrückt.  
Es war ein gelungener Nachmittag bzw. Abend, der 
Kirche einmal aus der Sicht von Kindern und Ju-
gendlichen beleuchtete und zum Weiterdenken im 
Pfarrgemeinderat anregte.

Hedi Kotter, Pfarrkoordinatorin

Katholische Jungschar auf Tournee

Soziales und Diözese



		
16

Auch bei dieser Ausgabe werden im Rahmen des 
Diözesanjubiläums Kapellen von Wenns vorgestellt: 
Die Kapelle in Brennwald, Matzlewald und die 
Gstoanig Kapelle.
Weiters findet anlässlich des Diözesanjubiläums 50 
Jahre Diözese Innsbruck eine Fuss- und Radlwall-
fahrt von Imst nach Innsbruck statt. Zu Fuß geht 
man vom Mittwoch, 23.7.2014 bis Freitag 25.7.2014 
und mit dem Fahrrad nur am 27.7.2014. Der feierli-
che Höhepunkt ist eine Hl. Messe im Dom St. Jakob 
um 16.00 Uhr mit unserem Bischof.

Weiters tönt es „Halleluja!“ am Samstag, den 20. 
9.2014 durch die Straßen der Innsbrucker Innen-
stadt. So lautet das Motto des großen Diözesan-
festes, das an diesem Samstag von 10.30 bis 21.00 
Uhr stattfindet. Vom Hofgarten über die Altstadt 
und Maria-Theresien-Straße bis zum Landhausplatz 
spielt sich von früh bis spät ein kunterbuntes und 
einzigartiges Programm für Jung und Alt ab. 
Auf der Rückseite der Gottesdienstordnung vom Juli 
und  September  finden Sie den genauen Ablauf der 
Fuss – und Radlwallfahrt sowie Informationen über 
Möglichkeiten einer gemeinsamen Anreise zum 
Diözesanfest.

Die Kapelle in Brennwald

    

Die Kapelle in Brennwald liegt oberhalb der 
Landesstraße. Im Zuge der Straßenverbreiterung im 
Jahre 1987 wurde die Kapelle abgerissen  und in den 
Jahren 1989/93 nach  altem Vorbild neu gebaut. Das 
Deckengemälde, ursprünglich von Sepp Mathoi ge-
malt, zeigte die hl. Dreifaltigkeit mit Abbildung der 
Fraktion Brennwald. Weitere Darstellungen sind die 
Apostel Petrus und Paulus und der Heilige Georg als
Reiter. Am Altarblatt wird die hl. Familie dargestellt. 
Die Kapelle ist aufgrund der vorbeiführenden Straße 
versperrt. Ein Schlüssel kann bei  Gerda Schuler oder
Neururer Richard abgeholt werden. Neu organisiert 
wird wieder das Rosenkranzgebet im Mai.

Die Kapelle in Matzlewald

Die  Matzlewald Kapelle wurde 1886  als ein einfach-
er Rechteckbau mit rundbogigen Fensteröffnungen 
und Tür erbaut. Die mit einem Landschaftspanora-
ma ausgemalte Apsis ist mit  einer Kreuzigungsgrup-
pe  in beeindruckender  Größe dargestellt. Weitere 
Darstellungen sind, der schmerzhafte Christus und 
der hl. Blasius. Im Mai finden Maiandachten mon-
tags, mittwochs und freitags um 19.30 Uhr statt. 
Der Mesnerdienst wir jedes Jahr neu unter den
Bewohnern von Matzlewald eingeteilt. Vor Pfing-
sten findet jährlich ein Bittgang  zur Matzlewald Ka-
pelle mit hl. Messe statt.

Soziales und Diözese
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Die Gstoanig Kapelle

Die Gstoanig Kapelle ist die höchstgelegene Kapelle 
von Wenns und liegt auf einer Seehöhe von 1430 
Metern oberhalb von Larchach.  Die Kapelle dürfte 
ca. 150 Jahre alt sein. Sie ist in offener Bauweise ge-
halten. Im Altarraum befindet sich  der auferstan-
dene Heiland, was für Tirol eine besondere Rarität 
darstellt. Neben dem Auferstandenen stehen auf 
Konsolen links und rechts davon der hl. Florian 
und der hl. Wendelin, beides Patrone der Bauern. 
Die Kapelle ist im Besitz der Alminteressentschaft 
Larcher Alpe und wurde von der Jungbauernschaft 
Wenns Ende der achtziger Jahre generalsaniert. 
Im Wonnemonat Mai findet jährlich ein durch 
die Jungbauernschaft organisierter Wortgottesdi-
enst statt. Zu Kriegszeiten wurden immer wieder 
Bittprozessionen zur Gstoanig Kapelle abgehalten. 
Die Kapelle wird heute von Einheimischen und 
vorbeiwandernden Gästen aufgesucht, die hier hi-
naufkommen, einkehren sowie die Stille suchen und 
Kerzen anzünden. 

Weitere Informationen zu den Kapellen sind aus 
dem Kapellenführer zu entnehmen, der in der 
Kirche aufliegt.

Pfarrgemeinderat Wenns

Das 60jährige Jubiläum des katholischen Familien-
verbandes Tirol feierte die Zweigstelle Wenns am 15. 
Juni 2014 im Zuge der jährlichen Familienwallfahrt 
vom Klausboden nach Piller. Auf dem gewohnten 
Weg über Neu Amerika und Beckenhof überlegten 
die Familien, für was sie bitten und danken wol-

len. Den feierlichen Wortgottesdienst in der Piller 
Kirche gestaltete das Familienliturgieteam mit Un-
terstützung von vielen „Flötenkindern“.  Danke für 
Eure schöne musikalische Begleitung! Wieder zu-
rück am Klausboden gab es Würstl mit Brot und ein 

oder zwei Stück der riesigen Geburtstagstorte. Ein 
herzliches Dankeschön an Michaela Gundolf, die 
uns diese Torte gebacken hat!

Der Spielebus der Jungschar brachte noch viele 
Spiel- und Bastelmöglichkeiten für Groß und Klein 
mit und so verging der Nachmittag wie im Flug. 
Wir wünschen allen Familien einen erholsamen 
Sommer und bedanken uns bei Allen, die mitgehol-
fen und mitgefeiert haben!
                                                               Alexandra Jehart
                                                        Familienverband Wenns

Soziales und Diözese

Familienwanderung
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Heuer jährt sich am 28. Juli 2014 der Beginn des 
Ersten Weltkrieges zum hundertsten Mal. Er en-
dete am 11. November 1918. In diesem Krieg fan-
den fast 10 Millionen Soldaten einen grausamen 
Tod, weitere 20 Millionen wurden verwundet 
und blieben fürs Leben an Körper und Seele ge-
zeichnet. Auch Wenns verlor durch diesen sinn-
losen Krieg viele junge, hoffnungsvolle Mitbür-
ger, und wenn deren Sterben als „Heldentod“ für 
„Gott, Kaiser und Vaterland“ glorifiziert wurde, 
kann ich dies nur als zynische Verhöhnung der 
im Krieg gefallenen Mitbürger empfinden. Und 
wenn es heute immer noch Menschen gibt, die 
mit unseren demokratischen Errungenschaften 
hadern und die Sehnsucht nach starken Führer-
figuren noch immer nicht aus manchen Köpfen 
vertrieben werden konnte, dem empfehle ich 

den Besuch des Kriegerdenkmals, dem „Kriegs-
mahnmal“, wo eindringlich und bewegend zu 
sehen und zu spüren ist, was das Gegeneinander 
an Schlimmstem bewirken kann.
Dieses Erinnern beinhaltet für mich auch die 
Dankbarkeit, einer Generation angehören zu 
dürfen, die keine Kriegserfahrung machen 
musste und damit, wenn man in der Geschichte 
zurückblickt, zu einer hochprivilegierten Gene-
ration gehört.
Aus gegebenem Anlass möchte ich im Geden-
ken an die Gefallenen des 1. Weltkrieges der 
Gemeinde Wenns die von Oberlehrer Ernst 
Falkner  vor mehr als 60 Jahren zusammen-
gestellte Liste im Original veröffentlichen.

Euer Chronist / Rudolf Mattle 

Der erste Weltkrieg - Gedenken 
1914 - 1918

Historik
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Die Gefallenen der Jahre 1917  bis 1919 werden in der Septemberausgabe aufgelistet.

Historik
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Am Standesamt Wenns haben geheiratet :

Lucie Anna Bregenzer, geb. 30.05.2014
Auders 512

Ben Gruber, geb. 23.03.2014
St. Margarethen 614

 am 10. Mai 2014
Yvonne Auderer und 

Alexander Sturm

am 10. Mai 2014
Ann Zimmermann und

Peter Bregenzer

Larissa Dürr, geb. 09.06.2014
                Greith 800a

Standesamt
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Geburtstagsjubiläen

Bürgermeister Walter Schöpf  und Vizebürgermeisterin Lechleitner Andrea gratulierten

     Frau Klara Weber zum 80. Geburtstag und Herrn Franz Foisner zum 85. Geburtstag

Herzliche Gratulation auch an Folgfende Jubilare:

85. Geburtstag -	 Elsa Saulauf

80. Geburtstag -	 Rosa Köll, Karl Horntrich, Marianna Schwarz

75. Geburtstag -	 Elfriede Regensburger, Rosa Maria Weber, Werner Schönherr,
	 Hubert Schnell, Hermann Schranz

70. Geburstag -	 Hartmut Lehmann

65. Geburtstag -	 Margit Vetter, Eva Maria Schulz, Johannes Perkhofer, Siegfried Krug, Erich Kuen

60. Geburtstag -	 Helmut Zangerle, Manfred Scholz 

55. Geburtstag -	 Irmgard Juen, Nihat Kalan, Norbert Hackl, Andreas Riml

50. Geburtstag -	 Dorothea Hackl, Josef Prantl, Petra Grüner, Beate Riml, Doris Gruber,
	 Florian Köll,  Manuela Wittwer, Richard Weirather, Stefan Gastl,
	 Bernhard Schranz, Martin Mark, Simone Raich, Bertram Deutschmann,
	 Alfred Schiechtl, Klaudia Neuner 

	 „Die Jugend ist glücklich, weil sie fähig ist, Schönheit zu erkennen.
 	 Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.“
	 (Franz Kafka)

Standesamt
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HOCHZEITSJUBILÄEN

Goldene Hochzeit
Christina und Werner

Schönherr

Goldene Hochzeit
Irmgard und Karl

Kathrein

Goldene Hochzeit
Martha und Otto

Kirschner

Fünzig Jahre Eheleben, fest vereint in Glück und Leid,
immer nur das Beste geben ist schon keine Kleinigkeit.

Habt noch viele schöne Stunden,
bleibt solang in Lieb`verbunden.

Bezirkshauptmann Dr. Raimund Waldner und Bürgermeister Schöpf Walter konnten drei 
Ehepaaren in Wenns die Glückwünsche des Landes Tirol  und der Gemeinde Wenns übermitteln:

Standesamt
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Wir trauern um unsere Verstorbenen 

Waltraud Gundolf
gest. am 13.04.2014

„Das Schönste, 
was ein Mensch 

hinterlassen kann,
ist ein Lächeln 

im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.“ 

Frieda Gasser
gest. am 12.05.2014

„Immer das Beste
 gewollt,

das Beste gegeben,
 es wurde das Beste

 genommen.“

Nachruf Zugsführer Maaß Hermann

Im heurigen Winter verstarb unser langjähriges 
Mitglied Hermann Maaß. Hermann war Grün-
dungsmitglied im Jahre 1954 und in weiterer Folge 
über vierzig Jahre Gewehrschütze in den Reihen der 
Schützenkompanie Wenns. Altersbedingt zog er sich 
1996 aus dem aktiven Dienst zurück.
Ihm und vielen weiteren Männern verdanken wir es, 
dass wir im heurigen Jahr unser 60-jähriges Bestehen 
feiern können.  

Danke Hermann für deine Kameradschaft!

Toni Praxmarer
gest. am 06.06.2014

„Wenn die Kraft zu Ende
geht, ist es kein Leben, ist

es kein Sterben, ist es
eine Erlösung.

Ein gütiges Herz hörte auf
zu schlagen.“

Standesamt
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 Lieben Sie Kinder? Haben Sie pädagogisches 
Interesse? Konnten Sie bereits persönliche Er-
fahrungen in der Kindererziehung sammeln? 
Wollen Sie diese durch eine fundierte Ausbildung 

vertiefen und beruflich einsetzen? 

Wir bieten Ihnen kostenlose Ausbildung, Dienst-

verhältnis mit sozial- und arbeitsrechtlicher Ab-

sicherung sowie Unterstützung und Begleitung bei der 

Betreuungsarbeit. 

       Nützen Sie die Chance! Der nächste Ausbildungskurs  
beginnt am 10. September 2014 in Innsbruck          

Kurstage: Mittwoch/Samstag ganztags 
 

Beruf=Berufung 

Wir suchen neue                  

„Tagesmütter Tagesväter“  

Informationen bei: Aktion Tagesmütter                          

Fr. Angelika Walch-Weiler Stadtplatz 9-10, 6460 Imst         

Tel.: 05412 68 123 oder  Mobiltel.:  0650-5832689  

aktion.tagesmutter-imst@familie.at 

Vereine

Heuer wurde zum ersten Mal ein Frühlingsfest der an-
sässigen Vereine im Pitzpark veranstaltet. In Zusam-
menarbeit mit Sailer Stefan wurde vom I Love Wenns 
- Verein die Organisation und Einteilung übernom-
men. Jeder Verein hatte die Möglichkeit, sich der 
Öffentlichkeit zu präsentieren und dadurch den ein 
oder anderen Interessierten für eine Vereinstätigkeit 
zu begeistern. Für die Kinder wurde eine ‚Schnitzel-
jagd‘ veranstaltet, jeder Verein übernahm dabei ein 

anderes   Spiel. Die   Annahme der Bevölkerung   
und   vor allem der Kinder war sehr gut. Eine ge-
lungene Veranstaltung die sich, so hoffen wir auch 
in Zukunft durchsetzt und damit den Vereinen die 
Möglichkeit bietet, einen Einblick in den jeweiligen 
Verein zu zeigen. Nachfolgend ein Dank an die Or-
ganisation und den Vereinen, die sich entschlossen  
dabei mitzumachen:

SV Wenns, Kinder und Jungendverein,
Linedancer, Tennisclub, Fußball Altherren,

Jagdbogenverein, Kegelverein, Sozialsprengel,
Feuerwehr, Schützen, Jungbauern, Meta Edv,

I love Wenns, KFZ Mike 

                                                               Schranz Florian

Frühlingsfest am 1. Mai im Pitzpark

Muttertagsfeier 

Am  08. Mai 2014 fand vor dem Hotel Alpina die Mut-
tertagsfeier des Vereines I love Wenns statt. Der Verein 
konnte sich über eine große Teilnahme freuen.  Die 
Mütter bekamen ein wunderschönes Geschenk, das 
von den fleißigen  Helfern  gestaltet wurde.                        

      Ankündigung
I lOVE Wenns feiert am 06.09.2014 sein 5-jähriges 
Bestehen im Rahmen des Wirtschaftstages beim 
Musikpavillon. 
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„Unterwegs für das Pitztal“: 

Einer der wichtigsten Aufgaben des TVB Pitztal ist es, 
die Marke „Pitztal“ mit seinen vielfältigen Angeboten auf 
den wichtigsten Märkten (noch) bekannter zu machen. 
Mit einem Mixed aus Presse, Messen, Workshops, Veran-
staltungen, Kooperationen mit Partnern (Tirol Werbung, 
Österreich Werbung, Reiseveranstalter, Sportgeschäfte, 
Deutsche Bahn…) und dem immer wichtiger werden-
den Online Bereich (Online Marketing, Online Reser-
vierungssystem, social medias…) wird unsere Region 
Pitztal beworben. Viele dieser Marketingaktivitäten füh-
ren wir gemeinsam mit unseren wichtigsten Leistungs-
trägern (Bergbahnen, Vermieter, Skischulen…) durch. 
Oftmals sind es auch kleinere, aber außergewöhnliche 
Aktivitäten, mit denn wir punkten und somit auf das 
Pitztal aufmerksam machen können!

Erfolgreiche Verhandlungen mit VVT: 

Regiobus Pitztal für weitere zwei Jahre gesichert – Ein-
sparungen notwendig die Verhandlungen zwischen den 
Leistungsträgern des Pitztaler Regiobuses – die vier Ge-
meinden des Tals, Tourismusverband Pitztal, Pitztaler 
Gletscherbahn GmbH & CO KG und Hochzeiger Berg-
bahnen AG - und dem Verkehrsverbund Tirol (VVT) 
wurden positiv abgeschlossen. Die Partnerschaft wurde 
auf weitere zwei Jahre besiegelt und das Regiobus-Ange-
bot gesichert. Jedoch mussten aufgrund von Kostenstei-
gerungen einige Einsparungen umgesetzt werden. 
In einer ersten Anpassung wurde mit dem neuen Fahr-
plan ab 12. Mai 2014 das Busangebot am Wochenende 
verringert. Statt bisher stündlich verkehren die Busse 
nunmehr im Zweistundentakt zwischen Imst und Mittel-
berg. Außerdem wurde das Angebot auf den Nebenstre-
cken reduziert. Dennoch konnte trotz Kostendruck und 
Einsparungszwang ein hochwertiges Busangebot durch 
die Leistungspartner aufrechterhalten werden. 
Die zweite Stufe der Anpassung wird im Mai 2015 erfol-
gen und betrifft vor allem den Regiobus-Fahrausweis für 
Gäste. Die steigenden Kosten für das Regiobus-Angebot 
machen es notwendig, einen kostengünstigen Fahraus-
weis für Gäste einzuführen anstelle des bisher kosten-
losen Regiobus-Fahrausweises. Die Gründe der Preis-
einführung sind vielfältig. Zum einen ist sie notwendig 
um auch weiterhin die Qualität des Regiobussystems zu 
erhalten und zu finanzieren. Zum anderen trägt sie auch 
dem Umstand Rechnung, dass die Förderung des Landes 

Tirol nicht indexangepasst ist, d.h. während sich die Kos-
ten jährlich erhöhen bleibt die Förderung unverändert.  
Die neuen Preise ab Mai 2015 für den RegiobusFahraus-

weis für Gäste betragen € 5,00,- (brutto) ab dem vollen-
deten 15. Lebensjahr, Kinder bis zum vollendeten 15. Le-
bensjahr fahren kostenlos. Der Ausweis ist für alle Gäste 
ab einer Übernachtung beim Vermieter erhältlich und 
berechtigt für beliebig viele Busfahrten während des ge-
samten Aufenthalts.  
Des Weiteren ist durch das neue Regiobus-Konzept ab 
Mai 2015 die Anbindung nach Imst-Zentrum gesichert 
und es wird für Inhaber des neuen Regiobus-Fahraus-
weises kein Zuschlag mehr ab Osterstein fällig. 
Es bleibt an dieser Stelle noch festzuhalten, dass trotz der 
Preiseinführung für den Regiobus-Fahrausweis immer 
noch ein sehr günstiges Mobilitätsangebot für unsere 
Gäste besteht. Zum Vergleich: eine einfache Fahrt von 
Wenns nach Mandarfen kostet zum Normalpreis € 7,20,- 
(Erwachsene). 

Einblicke in den Pitztaler Tourismus

Tourismus
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„Stehen bleiben heißt Rückschritt“

 Daher veranstaltet der TVB Pitztal gemeinsam mit dem 
Land Tirol und den Alpinen Gastgebern die Vermieter-
akademie mit einer Reihe von interessanten Seminaren. 
Neben einer ausgezeichneten Betreuung der Gäste vor 
Ort, sind weitere Punkte eine wesentliche Voraussetzung, 
einen erfolgreichen Tourismus betreiben zu können. Vor 
allem die Qualität der Anfragenbeantwortung, die Er-
stellung von attraktiven Angeboten und speziellen Pau-
schalen, sowie die Präsentation im Internet sind wichtige 
„Bausteine“. Die bisherigen Seminare hatten einen sehr 
qualitativen Inhalt. Weitere Seminare werden im Herbst 
veranstaltet. Der Sommer – Zeit für sportliche und kul-
turelle Veranstaltungen. Zahlreiche Veranstaltungen 
werden vom Tourismusverband Pitztal auch in diesem 
Sommer wieder unterstützt oder durchgeführt. „Veran-
staltungen auf höchstem Niveau“ bieten wir beim Trail 
Maniak (25.-27.07.2014). Die Königsdistanz geht über 
ca. 100 km und die Athleten haben dabei ca. 7.000 Hö-
henmeter zu überwinden! Wesentlich gemütlicher, und 
daher fast für jeden möglich ist der Pitztaler Steinbock-
marsch am 24. August 2014 im Rahmen der Pitztaler 
Steinbock Wander- und Erlebniswoche (25.-29.08.2014). 
Immer mehr Teilnehmer starten beim mittlerweile schon 
traditionellen Pitztaler Gletschermarathon (06.07.2014). 
Die Pitztaler Kulturabende stehen dieses Jahr wieder un-

ter dem Motto „Musik, Kultur und Kulinarik“. Schwer-
punkt bei dieser Veranstaltungsreihe ist, neben der Mu-
sik, dieses Jahr das Thema „Leben und Arbeiten auf der 
Alm“. Nähere Details zu diesen Veranstaltungen, zahl-
reichen anderen Aktivitäten und weitere interessante 
Informationen (Öffnungszeiten der Bergbahnen, Hütten 
und Almen…) findet man unter www.pitztal.com. Wir 
laden alle Gäste und Einheimische ein, bei den diversen 
Veranstaltungen aktiv teilzunehmen oder die Aktiven zu 
unterstützen!

Arbeiten für eine intakte Landschaft: 

Arbeiten verschiedenster Art, auf unterschiedlichen Hö-
henlagen und zum Teil im unwegsamen Gelände  haben 
speziell in den Sommermonaten unsere Außendienstmit-
arbeiter  zu verrichten. Sie tragen einen wesentlichen Teil 
dazu bei, dass die Wanderer auf gepflegten Wegen und Pfa-
den ihre Wander- und Bergtouren unternehmen können.

Wir   wünschen  allen Gästen und Einheimischen in den Som-
mermonaten Zeit, Freude und Erholung beim Ausüben der 
zahlreichen Freizeitaktivitäten in unserer Region Pitztal!

Die Geschäftsführung des TVB Pitztal
Mag. Gerhard Gstettner und Gottfried Ennemoser-
Hilger

Tourismus
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Der Pitz Park - die Familien-Freizeitanlage mit Naturbadeteich und Kinderspielplatz

Seit  24. Mai 2014 ist  der Pitz Park in Wenns wieder geöffnet.
Der Naturbadeteich bietet neben einem natürlichen Schwimmbereich bis 3 m Wassertiefe auch einen flachen 
Badebereich bis max. 1,35 m Wassertiefe für alle kleinen Besucher sowie ein beheiztes Kinderplanschbecken. 
Ein Spielfloß mit Seilführung und zwei Sprungtürme garantieren zusätzlich Spaß im kühlen Nass. Erholung 
findet man bei einem ausgiebigen Sonnenbad auf einem der Sitzfelsen rund um den See oder im angrenzenden 
Restaurant. Jedem Sportbegeisterten stehen abseits des kühlen Nass ein Beachvolleyball- und Soccerplatz zur 
Verfügung. Auch der Kinderspielplatz lässt Kinderaugen größer werden. Für jede Altersgruppe ist ein passen-
des Angebot dabei und es gibt jede Menge Pitzi Action.

Am Dienstag, 8. Juli 2014 macht die ORF Tirol Sommerfrische Halt im Pitz Park.
Auf die Sommerfrische-Besucher wartet ein interessanter Nachmittag mit einem vielseitigen Programm zu 
den Themen Wasser, Spiel und Sport. Interessierte erfahren in Führungen alles über die Wasseraufbereitung 
ohne Chlor und Chemie und wie wichtig Regenerationsflächen für das ökologische Wassergleichgewicht sind. 
Auf die Kinder wartet jede Menge Action im Wasser und auf dem Spielplatz. Pitzi, das Pitztaler Maskottchen 
wird ebenfalls zu Besuch sein. ÖSV-Kombinierer Mario Stecher wird eine Autogrammstunde geben und der 
Tourismusverband Pitztal und der Naturpark Kaunergrat sind mit einem Infostand vertreten. Die Sommer-
frischler werden natürlich auch mit Pitztaler Schmankerln vom Pitz Park Restaurant-Team verwöhnt.

Saisonskartentarife Sommer 2014:
 

Naturbadeteich und 
Spielplatz Erwachsene Kinder Jugendliche Familie 

Saisonkarte 73,00 40,00 52,00 165,00 
 

Kindertarif:	 von Jhg. 2007 bis Jhg. 1999. Kinder bis Jhg. 2008 und jünger gratis.
Jugendtarif:	 von Jhg. 1998 bis Jhg. 1996
Familie:	 Eltern inkl. Kinder bis einschließlich Jhg. 1999
	 Ausweispflicht!

Öffnungszeiten Sommer 2014:
Badeteich: 24. Mai bis 14. September 2014 bei Schönwetter von 9:00 bis 19:00 Uhr.

Spielplatz: Täglich ab 24. Mai bis 14. September 2014 
                  (bei Schönwetter evtl. bis Mitte Oktober)

                  Falls kein Badebetrieb möglich ist, ist der Spielplatz ab 11:00 Uhr geöffnet.

Foto: „hochzeiger.com/Albin Niederstrasser“

Tourismus
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Ein Tal – ein Weg
Wir alle spüren die wachsenden Anforderungen in 
unserem Alltag. Die Zeit die uns noch bleibt, um 
sich für eine positive Entwicklung im Heimatort 
bzw. Heimattal einzusetzen geht verloren. Lebens-
werte Gemeinden und Regionen sind aber keine 
Selbstverständlichkeit. Es bedarf einer breiten Teil-
habe der Bevölkerung. 
Umso erfreulicher ist es, dass im Rahmen der Re-
gionalen Kultur-Agenda 21 über 100 Menschen aus 
dem Pitztal sich an mehreren Abenden Zeit genom-

men haben, um 
über die Zukunft 
ihres Tales zu 
diskutieren bzw. 
auch selbst aktiv 
zu werden.
In sieben Ar-
beitskreisen (von 
Landwirtschaft 
bis Jugend) wur-
de gemeinsam 
„gehirnt“ und 
so manches zu-
kunftsweisende 
Vorhaben voran-
getrieben. Am 5. 
Juni wurde der 

offizielle Beteiligungsprozess abgeschlossen und der 
Startschuss für die Umsetzung der ausgearbeiteten 
Projekte gesetzt! Damit ist der Beteiligungsprozess 
aber noch nicht abgeschlossen. ALLE die eine Idee/
ein Projekt haben, von dem sie glauben, dass es zu 
einem lebenswerten Pitztal beiträgt, können sich 
weiterhin an die Pitztaler Gemeinden oder den Na-
turpark Kaunergrat wenden!  Einige Projekte die aus 
dem Beteiligungsprozess entstanden sind:

Themenfeld Landwirtschaft: 
• pitz-talein-talaus – Bäuerliche Veranstaltungsreihe                              
   in den vier Jahreszeiten
• Neues Leben für alte Pitztaler Landsorten
•  Bewirtschaftung von Steilflächen
• Kräuterinitiative Pitztal
Themenfeld Soziales und Jugend: 
• Neues Ehrenamt im Pitztal
• Mobile Jugendarbeit im Pitztal
Themenfeld Talidentität: 
• Alte Bausubstanz – Talweite Erhebung und Orts-
   bildanalyse
• Pitzipedia – eine digitale Sammlung des Pitztals   
   (Brauchtum, Sagen,…)
Themenfeld Landschaft
• Pitztaler Steinbock-Höhenweg
• Kraftplatz Rifflsee

TIPP: In einer handlichen Broschüre sind die ersten 
Arbeitsergebnisse der Regionalen Agenda 21 Pitz-
tal kurz dargestellt. Sie liegt im Gemeindeamt und 
im Naturparkhaus Kaunergrat zur freien Entnahme 
auf. Informieren Sie sich und machen Sie mit!                 

Dr. Ernst Partl, Projektleiter              
                                                                    

Regionale Kultur-Agenda 21 Pitztal

Tourismus
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3.000 Meter vertikal,   drei Täler und manchmal sogar 
drei Jahreszeiten an einem Tag: Die Naturparkregi-
on Kaunergrat reicht von den Innauen bis hinauf 
zur Wildspitze. Der Kaunergrat als Namensgeber des 
Naturparks ragt stolz zwischen den beiden tief einge-
schnittenen Tälern Pitztal und Kaunertal empor. Hier 
sind besonders schützenswerte Natur- und Kulturland-
schaften wie die Trockenrasen rund um die Naturpark-
gemeinden Fließ, Kauns, Kaunerberg und Faggen, die 
Arzler Pitzeklamm, das Riegetal in Jerzens, das Piller 
Moor und das Ruhegebiet Ötztaler Alpen beheimatet.
Das Naturparkhaus am Gachenblick befindet sich an 
der Schnittstelle zwischen dem Kaunertal, Fließ und 
dem Pitztal und ist das Eingangstor in den Naturpark 
Kaunergrat. Es versteht sich als Dreh- und Angelpunkt 
des Naturparks und als Serviceeinrichtung für alle 
natur- und kulturinteressierten Besucher der Region.

Unsere Highlights 2014
05.  Juli 2014: GEO-Tag der Artenvielfalt 2014 – 

„Vom Inn zum Inn“

Der GEO-Tag bietet allen Naturinteressierten die 
seltene Möglichkeit Experten bei ihrer Arbeit über 
die Schulter zu schauen und so die verschiedenen 
Fang- und Untersuchungsmethoden kennenzu-

lernen. Das Leittier der Aktion ist der Schmetter-
lingshaft – eine seltener Bewohner sonniger und ex-
tensiv bewirtschafteter, meist steiler Magerwiesen.

06. Juli 2014: Familienfest mit Bluatschink!

Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm, span-
nende Führungen für Erwachsene, regionale
Kulinarik und zum Abschluss ein Kinderkonzert mit 

Toni Knittel von Bluatschink, machen diesen Tag zu 
einem Muss für die ganze Familie!

Volunteering – gemeinsam im Einsatz für die Natur

Jeden Mittwoch von Juli bis September!
In den Schutzgebieten des Naturparks Kaunergrat 
ist immer etwas zu tun. Hier können sie ihre Kraft 
in den Dienst einer guten Sache stellen und erfahren 
zudem noch viel Interessantes über die naturkundli-
chen Besonderheiten der Region. Zur Stärkung gibt 
es eine köstliche Marend mit regionalen Produkten.

Weitere ausgewählte Veranstaltungen:
Kulinarische Kräuterwanderung - jeden Di im Juli 
und August
Fledermausnacht in Jerzens – 24. Juli 2014 
Pilzführungen – 22. August und 5. September 2014
Fotografieren in der Natur – jeden Do im Juli und 
August
Moore Kinder der Eiszeit – jeden Freitag im September
Kinder auf Forschertour – jeden Di im Oktober

5. Pitztaler Musikanten-Huangart, 04. Oktober 2014

Mehr Informationen zur Anmeldung bzw. zu den 
Veranstaltungen im Sommerprogramm auf www.
kaunergrat.at oder telefonisch unter 05449 6304.

Der Natur auf den Fersen im Naturpark Kaunergrat

Tourismus
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Das diesjährige Frühjahrskonzert der MK Wenns 
stand ganz im Zeichen der Kinder und der Jugend. 
Bereits im Vorfeld des Konzertes hatten die Schü-
ler der Volksschule Wenns die anspruchsvolle Auf-

gabe,  Werke aus dem Kon-
zertprogramm im Rahmen 
eines Zeichenwettbewerbes 
bildlich umzusetzen, was ih-
nen hervorragend gelang. Am 
Konzertabend wurden die Sie-
ger prämiert und das große 
Interesse zeigte sich auch an 
den vielen jungen Zuhörern 
im vollen Turnsaal der NMS 
Wenns. Weiters konnte Ob-
mann Günther Moser zahlrei-
che Ehrengäste und Besucher 
aus nah und fern begrüßen. 
Mit einer guten Vorbereitung 
und einer passenden Aus-

wahl der Werke 
gelang es auch 
heuer wieder, 
die anwesenden 
Konzertbesucher 
zu überzeugen. 
Besonders mit 
den Werken 
„Along the River, 
Robinson Cru-
soe“ oder dem 
Trompetensolo 

„Share my Yoke“, gespielt von unserem Trompeter 
David Santeler, konnten die Musikantinnen und 
Musikanten zeigen, auf welch hohem Niveau in 
unserem Dorf musiziert wird - durchaus ein gro-
ßes Verdienst unseres  KM Martin Scheiring, 
der den Klangkörper souverän leitete. Die Mu-
sikkapelle Wenns bedankt sich auf diesem Wege 
auch bei allen Besuchern, den Sponsoren  und 
Allen, die bei der Austragung des diesjährigen  
Frühjahrskonzertes tatkräftig mitgewirkt haben. 

Wir starten nun in die Sommersaison und würden 
uns freuen, wenn wieder zahlreiche Einheimische 
und Gäste unseren Platzkonzerten beiwohnen 
könnten.                                                                                        
                                                        Christian Perkhofer

Klang.Bilder – Frühjahrskonzert der MK Wenns

Pitztaler Trachten gesucht!
 Die Musikkapelle Wenns sucht für ihre 

Musikantinnen gut erhaltene Pitztaler Trachten 
(auch Jugendliche). Bei Interesse bitte mit

Obmann Günther Moser in Verbindung treten 
 (Tel.:0664/3117116)

Vereine
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„Drei auf einen Streich“

Leutnant 
Johann Folie 

feierte
 seinen

 70. Geburtstag

Zugsführer
 Walter Raich 

feierte 
seinen 

60. Geburtstag

Obmann 
Werner
Gundolf 
feierte 
seinen

50. Geburtstag

Bei der Schützenkompanie Wenns häuften sich in den letzten Monaten  in ihren Reihen die runden Geburts-
tage. Selbstverständlich  ließen es sich die Jubilare nicht nehmen und luden den Ausschuss bzw. gleich die 
gesamte Kompanie zu ihren Feierlichkeiten ein.

Hannes Neuner

Vereine
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Auch dieses Jahr   können wir uns wieder über die 
Mithilfe der Firmlinge und deren Helfer freuen, die 
voll motiviert unsere Schule in Ghana durch den 
Verkauf von Salzgläsern unterstützen und somit ih-
ren Beitrag zur  Fertigstellung unserer letzten drei 
Klassenzimmer einbringen! Wir sagen jetzt schon 
„Danke – Medasi …“ im Namen aller Kinder in 
Oduguan! 

Ich hatte Ende April/Anfang Mai doch tatsächlich 
nochmal die Möglichkeit, persönlich vor Ort zu 
sein. Dort konnte ich mit den Schülern einen Aus-
flug  in die Hauptstadt Accra machen, was ein auf-
regendes Erlebnis für uns alle war und viele Kinder 
zum Strahlen und Lachen veranlasste, denn der 
Grossteil kam zum ersten Mal raus aus dem kleinen 
Dorf! 
Im Moment sind unsere Arbeiter vor Ort wieder 
fleissig und legen alle Hand an, um die letzten drei 
Klassenzimmer für unsere Großen fertigzustellen, 
von denen die ersten bereits in diesem Sommer ih-
ren Abschluss an unserer Schule machen und somit 
hoffentlich eine bessere Zukunft haben werden! 

Es fehlen nur noch € 3.000,-- dann haben wir es 
geschafft!  Falls jemand etwas übrig hat,  jeder ein-
zelne Euro hilft uns weiter … im Voraus schon vie-
len Dank … Spendenkonto siehe unten … 

Nähere Infos und Details wie immer :
Alexandra Gundolf, Farmie 456, 6473 Wenns 	
alexandra-gundolf@aon.at              

 Ing. Barbara Mayr - LWFS Mauerkirchen
 Wollöster 30,  A-5270 Mauerkirchen
 b.mayr2912@aon.at 

Firmlinge unterstützen wieder Schulprojekt in Ghana

Spendenkonto: Nr. 17764                                                    Raiffeisenbank Pitztal BLZ 36353                 
IBAN: AT183635300000017764  		                                         BIC: RZTI AT 22353

Vereine
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Am Samstag, den  22.03.2014, fand zum ersten Mal 
ein gemeinsamer Skitag des Sportverein Wenns 
statt. Die „Reise“ führte uns nach Ober-/Hochgurgl. 
Petrus hatte es gut mit uns gemeint und so zeigte 
sich zwischendurch sogar die Sonne. Nur einmal 
waren sich die zahlreich mitgekommenen Kinder 
nicht ganz sicher, ob das hinter der dünnen Wol-
kendecke die Sonne, oder doch bereits der Mond ist.
Obwohl an diesem Samstag nicht weniger als 4 Ver-
eine von Wenns ihren Skitag hatten, war die Teil-
nahme beim Sportverein mit 36 Mitgliedern wirk-
lich hervorragend, wofür wir uns bei euch allen 
bedanken möchten!

Dass eine Firstfeier am Vortag, nennen wir es mal „in-
tensiver“ sein kann, als das Aufstellen eines einfachen 
Dachstuhles, bekam unser treues Mitglied Roland 
Jeitner am eigenen Leib zu verspüren – nach einer 
Suppe zu Mittag ging es dann aber schon viel besser.

Neben den zahlreichen Kindern und Erwachsenen, 
waren auch einige Sponsoren, wie Reinhold Wult-
schnig und Peter Krismer samt Gattinnen, dabei. Das 
war für den Sportverein auch eine schöne Gelegen-
heit, sich für die bereits langjährige Unterstützung mit 
einer Kleinigkeit zu bedanken!

Ich hoffe, dass Reinhold seine Sponsortätigkeiten 
nach dem Skitag nicht einstellen wird, denn er stand 
vor dem Skitag bereits 5 Jahre nicht mehr auf Ski-
ern und ich denke, dass ihm das seine Muskeln die 
nächsten Tage schon gezeigt haben. Den Skitag ha-
ben wir dann im Pitztaler Hof bei einer zünftigen 
Jause ausklingen lassen – vielen Dank noch dafür!
Dass  es Vereine in Wenns gibt, die sehr gut zusam-
menarbeiten können, hat sich daran gezeigt, dass 
die Jungbauern mit uns im Bus nach Obergurgl ge-
fahren sind. Warum auch unnötig Vereinsgeld ver-
schwenden, wenn man zusammenhalten kann! Ge-
meinsam ist es eben doch einfacher.

Abschließend kann ich sagen, dass es rundum ein 
schöner gemeinsamer Skitag war, bei dem wieder 
viel gelacht wurde. Der Zusammenhalt von allen 
Mitgliedern (Kinder und Erwachsene) im Sport-
verein beeindruckt mich immer mehr. Ich hoffe, 
dass wir diesen Schwung noch lange erhalten kön-
nen, auch wenn nicht immer alles perfekt ist, aber 
wir im Ausschuss sind eben auch nur Menschen… 

Danke für den schönen Tag mit euch!!!
      
                                                            Schlatter Christian

Skitag Sportverein Wenns

Am 09. Februar 2014 lud der Sportverein Wenns zu 
einer Schneeschuhwanderung. So trafen wir uns 

gegen 18.00 Uhr bei der Rutsche und ab ging es mit 
Fahrgemeinschaften zum Piller-Moor. Dann zo-
gen wir unsere Schneeschuhe an, schalteten unsere 
Stirnlampen ein, schulterten unsere Rucksäcke und 
ab gings ins Gelände. Nach einer zweistündigen 
Wanderung durch den verschneiten Wald trafen 
wir beim Start des Rodelrennens ein. Dort erwar-
tete uns eine Riesenportion „Donuts“ und  Waffeln 
von Philipp Eckhart und seiner Mama. 

Obmann Schlatti spendierte auch noch Tee dazu. 
Das war super - danke dafür! Nach dieser Stärkung 
ging es weiter zum Willi vom Fischteich, wo wir 
noch etwas getrunken haben. So endete eine schö-
ne Veranstaltung des Sportvereines mit der Rück-
fahrt nach Wenns. Danke nochmals an Christian, 
der immer wieder so lässige Stunden oder wie man 
neumodisch sagt „EVENTS“ für uns organisiert.  

			   Julia Eiter und Lena Weber

Vereine
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Vor mittlerweile vier Jahren haben wir im Ausschuss 
den Entschluss gefasst, dass wir auch im Sommer 
aktiv werden möchten. Mit diesem Schritt wollten 
wir uns endgültig von einem Wintersportverein zu 
einem Sportverein entwickeln und diese Entwick-
lung soll noch lange nicht zu Ende sein!
Heuer war es wieder so weit. Nach drei Jahren mit 
demselben Design, konnten unsere Mitglieder, nicht 
ganz ohne Stolz, die neu gestalteten Rad- und Lauf-
dressen in Empfang nehmen. Erfreulicherweise ha-
ben sich rund 60 Mitglieder wieder neu eingeklei-
det. Das ist sicher auch dem Umstand geschuldet, 
dass die Qualität und der Preis hervorragend sind.

Danke, dass sich so viele von euch zum Sportverein 
bekennen! Es macht uns im Ausschuss stolz, wenn 
man, egal wo man gerade im Oberland unterwegs 
ist, fast immer eine(n) Radfahrer/in mit dem Dress 
vom Sportverein sieht!

Der größte Dank geht aber an unsere langjährigen 
Sponsoren:

Elektro Wultschnig
Raiffeisenbank Pitztal

Tischlerei Krismer
TVB Pitztal

ohne deren Unterstützung wir die Rad- und Lauf-
dressen nicht zu so einem Preis anbieten hätten kön-
nen! Wir wissen eure Unterstützung sehr zu schät-
zen! Damit wir aber nicht nur im Sommer auf und 
abseits der Straßen einheitlich und fein gekleidet 
sind, fand gleichzeitig mit der Ausgabe der Rad- und 
Laufdressen, die Anprobe für unsere neuen Winter-
jacken statt. Auch hier war das Interesse enorm und 
so haben über 90 bestehende und neue Mitglieder 
Primaloft-Jacken bestellt. Diese werden rechtzeitig 
vor dem Winter geliefert!
                                                             Schlatter Christian

Neue Rad- und Laufdressen
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                            Freiwillige Feuerwehr Wenns

     Weiterbildung an der Landesfeuerwehrschule in Telfs 

Am 16. April 2014 besuchten rund 15 Atemschutz-
geräteträger der FF Wenns die Landesfeuerwehr-
schule in Telfs und absolvierten dort eine sehr 
interessante und lehrreiche Übung. Die Atem-

schutzausbildung und 
Atemschutzausrüstung ist 
enorm wichtig, da bei je-
dem Brandeinsatz, speziell 
bei Bränden in geschlosse-
nen Räumen, Menschen-
leben noch rasch gerettet 
werden können.  

10 mal Wissenstest Leistungsabzeichen der Feuerwehrjugend

Zehn Mitglieder der Jugendgruppe Wenns erzielten 
beim Wissenstest hervorragende Leistungen. Beim 
Abzeichen in Bronze und Silber wurden unter an-
derem die Themen wie Gerätekunde, Dienstgrade, 
Erste Hilfe sowie theoretische Fragen über das Feu-
erwehrwesen, abverlangt.
Alle jungen Kameraden konnten das Abzeichen in 
Bronze und Silber mit gutem Erfolg abschließen. 
Herzliche Gratulation zu dieser sinnvollen und ka-
meradschaftlichen Freizeitgestaltung!

Vereine
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Die FF Wenns gratulierte allen geehrten und beförderten Kameraden und bedankte sich für ihren Einsatz 
zum Wohle des Dorfes. Nach dem gemeinsamen Abendessen klang die Florianifeier gemütlich aus. 

   Ein großes DANKE an die Musikkapelle Wenns!                                   
                                                                                                                                                                                       Lukas Scheiber

         2. und 3. Platz beim Talbewerb in Leins

Florianiübung und Feier 2014

Beförderungen:  
LM Siller Martin und LM Stoll Christoph
zum Oberlöschmeister und 
HFM Gundolf Stefan zum Löschmeister

25 Jahre Mitglied – Ehrungen:
Raich Otto
Hechenberger Anton
Schranz Bernhard

Zwei Gruppen der Feuerwehr Wenns nahmen am 
Samstag den 24. Mai 2014 beim Abschnittswettbe-
werb des Abschnittes Pitztal in Leins teil. Beide an-
getretenen Gruppen der Wenner Feuerwehr konn-

ten eine tolle Leistung ablegen. Die  junge Gruppe 
(Wenns 2) konnte mit einer sehr guten Angriffszeit 
und nur 5 Strafpunkten den 2. Rang und die Gruppe 
Wenns 1 dahinter Rang 3 in der Talwertung belegen. 

Neben der interessanten Florianiübung am Frei-
tagabend im Ortsteil Brennwald fand das Fest des 
heiligen Florian, Schutzpatron der Feuerwehr am 
Samstagabend den 03. Mai 2014  statt. Neben der 

feierlichen Florianimesse und der Defilierung wur-
den wir von der Musikkapelle Wenns musikalisch 
bestens begleitet.

Vereine
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Traditionell am Pfingstwochenende findet alljährlich
das Fußballturnier in der Pitze statt. Austra-
gende Vereine waren heuer der SV Wenns ge-
meinsam mit den Altherren von Wenns.
Bereits am Samstag, den 07.06.2014 fand die Aus-
losung der Mannschaften (Feuerwehr, Jungbauern, 

RSC Prinzenteam, Rutsche, Sportverein und 
erstmals auch der Tennisclub) statt. Anschlie-
ßend war dann ein Nagelturnier angesetzt. 
Durch den Abend führte uns DJ Günter. Die 
Gewinner des Nagelturniers bei den Damen 
Miriam Bregenzer und bei den Herren And-
reas Ambrosig, durften sich nicht nur über ei-
nen Geldpreis freuen, sondern überraschte uns 
der Hauptmann der Schützenkompanie Günter 
Gundolf noch zusätzlich mit  jeweils zwei Ein-
trittskarte für den am 26. Dezember 2014 im 
neuen Gemeindesaal stattfindenden Schützen-
ball mit den Pfundskerlen. Danke Schützen.

Am Sonntag ging es dann nicht nur der Tempe-
raturen wegen heiß her, sondern lieferten sich die 
einzelnen Mannschaften spannende Spiele unterei-
nander. Im Festzelt und  natürlich auch im Freien 
wurde man mit selbstgebackenen Kuchen, Brat-
würsten, Schopf, Hendl usw. von unserem Team 

bestens versorgt. Letzteres wurde 
vor allem von den fleißigen Heu-
erntern genutzt, um sich das Mit-
tagessen, zu Hause, auf dem Feld, 
oder wo auch immer schmecken zu 
lassen. Auch für die kleinsten Zu-
schauer unter uns wurde eine Hüpf-
burg aufgestellt, oder konnte bei der 
Torschusswand bereits für die kom-
menden Turniere trainiert werden, 
während sich die „Papas“ auf dem Spiel
feld profilieren konnten.

Um ca. 18.00 Uhr fand dann das Fi-
nalspiel Prinzenteam gegen Ten-
nisclub statt, welches der Tennis-
club für sich entscheiden konnte.
Leider ging die Veranstaltung nicht verlet-
zungsfrei über die Bühne. Wir wünschen 
Philipp Schöpf (Team Rutsche) und Chris-
tian Rundl (Tennisclub) gute Besserung. 
 
Hervorheben  und bedanken möchten sich 
die Veranstalter bei den teilnehmenden 
Mannschaften für die Fairness beim Spie-
len und Einhaltung der Turnierregeln (zB 
dass der Obmann als Torhüter fungierte).  

Pfingstturnier 2014

Nuovum: „Italienische Turnierleitung“

Vereine
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Ergebnis:

1. Tennisclub
2. Prinzenteam
3. Sportverein
4. Rutsche
5. Jungbauern
6. Feuerwehr

Jeder Verein erhielt einen Pokal und es wurde noch bis 
spät in die Nacht hinein vor allem in der Bar gefeiert.
Im  Namen des SV Wenns und der Altherren Wenns 
möchte ich mich bei den freiwilligen Helfern für ihre 
Unterstützungen, sei es beim Zeltauf- und abbau, in den 
jeweiligen Verpflegungs- bzw. Tätigkeitsbereichen, etc. 
recht herzlich bedanken. Ohne Euch würde solch eine 
Veranstaltung erst gar nicht zu Stande kommen. Wir 
bedanken uns auch bei unseren Sponsoren, Spielern, 
Zuschauern usw. recht herzlich für Eure Unterstützung. 

Katharina Eckhart Schriftführerin SV Wenns

                                               
         Erste-Hilfe-Nachmittag
 
Ende April veranstaltete der Wenner Kinder- und Ju-
gendverein gemeinsam mit dem Familienverband einen 
1. Hilfe Nachmittag. Kinder von Klein bis Groß waren 
begeistert und lernten viel Neues und Interessantes. Der 
„Notruf “ oder die „Stabile Seitenlage“ stellt für nieman-
den mehr ein Problem dar. 

Wir möchten uns nochmal bei den bei-
den Vortragenden Florian Eiter und 
Wohlfarter Raphael bedanken. 

Wenner Kinder- und Jugendverein
Jolanda Sturm 
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Dank des guten Wetters und vieler fleißiger Helfe-
rinnen und Helfer konnte der Spielbetrieb auf den 
Freiplätzen in Arzl bereits Ende April beginnen. Seit-
her tummeln sich zu fast jeder Tageszeit begeisterte 
Tennissportler und -innen auf den Spielfeldern. Um 
die Basis für sportliche Erfolge zu legen, schreibt der 
TC Raika Pitztal die Kinder- und Jugendförderung 
besonders groß. So trainieren beispielsweise über 30 
Kinder und Jugendliche jede Woche regelmäßig ge-
meinsam mit unseren Clubtrainern Minh Tam und 
Thomas Klauser. Zusätzlich bietet Isabella Rundl 
jeden Montag am Tennisplatz ein betreutes Spielen 
für unsere jungen Mitglieder an. Die Wochenenden 
stehen ganz im Zeichen der Tiroler Mannschafts-
meisterschaften. In der heurigen Saison kämpfen 
insgesamt acht Mannschaften des TC Raika Pitztal 

um wertvolle Punkte. Da in unserem Verein aber 
auch die Geselligkeit und die Gemeinschaft eine 
wichtige Rolle spielt, starten ab Mitte Juni wieder 
unsere Clubabende. Jeden Donnerstag treffen sich 
dabei die Mitglieder von Groß bis Klein um gemein-
sam den Schläger zu schwingen und gemütlich den 
Feierabend ausklingen zu lassen. Für unsere jungen 
Mitglieder wird es im Sommer ein besonderes High-
light geben. Unser Trainer Thomas Klauser fährt mit 
einigen tennisbegeisterten Nachwuchsspielern nach 
Kitzbühel zum Bet and Home Cup. 

Wir freuen uns also auf eine ereignisreiche und 
hoffentlich verletzungsfreie Freiluftsaison.

Der Vorstand des TC Raika Pitztal

Neuigkeiten vom TC Raika Pitztal

Der begeisterte Tennisnachwuchs des TC Raika Pitztal Gabriel Röck beim Training

Wie gewohnt, heißt es am zweiten Sonntag im Juli (13.07.2014): „keine Gnade für die Wade“, bei 
der bereits 5. Auflage der Schweintal-Trophy. Die Schweintal-Trophy ist immer ein lustiger Bewerb. 
Jede(r) kann sein eigenes Tempo wählen. Einige nehmen diesen Tag als Familienwanderung und An-
dere sehen es als sportliche Herausforderung. Das Schöne daran ist, dass wirklich Jede(r) mitma-
chen kann und am Ende das gesellige Beisammensein auf der Galflunalm im Vordergrund steht!

Auch heuer zählt die Schweintal-Trophy wieder zur Hirschbergkombi, die aus dem Rodel- und dem 
Skirennen sowie den einzelnen Bewerben der Schweintal-Trophy besteht – es gibt ein Streichresul-
tat! Bei dieser Kombinationswertung ist noch lange nichts entschieden und dürfen sich die Sieger                                                                                                            
wieder über einen super Preis freuen.
                                                                                                                                                                Schlatter Christian

5. Schweintal-Trophy 13.07.2014
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Altherren  

Wenns

Anlässlich des 50 jährigen Jubiläums des FC - Fließ nahmen wir am Freitag, den 30. Mai 2014 an dessen Fuß-
ballturnier teil und konnten den Turniersieg erreichen. Bedanken möchten wir uns besonders bei unseren 
Trainern Stoll Manfred und Partl Werner sowie bei unserem Physiotherapeuten Scheiber Gerold. Ein großes 
Lob gebührt der Mannschaft für die hervorragende Leistung. Torschützenkönig wurde unser Goalgetter Rundl 
Christian. 
                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                               Kerstin Raich

1. Platz beim AH - Blitzturnier zum 50-jährigen Jubiläum des FC Fliess

Vor zwei Jahren, als in St. 
Anton am Arlberg der 
Weltrekordversuch der Li-
nedancer startete, waren 
wir als Zuschauer beim 
Warm up dabei. Von die-
ser Veranstaltung sehr be-
eindruckt, waren wir uns damals schon einig, dass 
wir auch einmal bei einem Weltrekordversuch mit-
machen werden. Da letztes Jahr der Weltrekord von 
2012 in Chemnitz um 109 Personen gekappt wurde, 
wird es heuer wieder in St. Anton versucht. Am 14. 
September 2014 ist es soweit, und wir sind dabei! 

Bei diesem Weltrekord-
versuch wird auf einer 
1680m2 großen Tanzfläche 
getanzt.  20 vorgegebene 
Tänze müssen innerhalb ei-
ner Stunde getanzt werden. 
Es werden 1300 Tänzer mit 
dabei sein, die sich also ide-
alerweise immer in die sel-
be Richtung bewegen. Die 
Jury kann von oben herab-
sehen und wird jede falsche 
Drehung als Fehler werten. 

Die Fehlerquote wird in Prozenten berechnet und 
darf nicht mehr als 15% betragen. 
Also heißt es für uns Linedancer, dass wir im Som-
mer wohl einige Sonderstunden einlegen müssen 
um zu üben, üben ……
                                                                                   Jana Köll
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Linedance - Weltrekordversuch
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Redaktionsschluss für die 
Septemberausgabe ist der

30. August 2014 

Sponsoren
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Kommen Sie auf eine Probefahrt 
vorbei und testen Sie den 

Subaru XV und noch viele weitere 
Subaru-Modelle bei Ihrem 
Subaru-Partner im Pitztal 
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Hier wird Ihr eigenes Traumhaus nach Ihrem 
individuellen Wünschen geplant, abgestimmt nach 
Ihren persönlichen Bedürfnisse und Geflogenheiten. 

“ gut geplant ist halb gebaut “ mit 
PITZTAL PLAN 

 

 Your Nr.1 Pub in Town 
Täglich ab 16:00 Uhr geöffnet

Alles Gute!
Eure Rutsche -Crew

Spezielle WM Drinks !!!

Sonnenterrasse geöffnet! 

Aktuelle News auf Facebook

FIFA FUSSBALL WM  LIVE!
Ausgewählte Spiele in HD, Ton und Farbe...

Vierklee Sportwetten !!

Sponsoren
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